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Bürgerservice
Gemeindeamt
Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Amtsstunden: Mo, Mi, Fr 8.00 - 12.00 Uhr
Amtsstunden: Mi 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 02273/2223-0, Fax: 02273/2223-20
E-Mail: gemeindeamt@koenigstetten.gv.at 
Internet: www.koenigstetten.gv.at

Gemeindesammelzentrum/Müll
Es steht für Königstetter BürgerInnen auch 
das Gemeindesammelzentrum in Muckendorf 
zur Verfügung!
Öffnungszeiten: Jeden Samstag (außer Feiertag) 9.00 - 12.00 Uhr, 
ungerade Kalenderwochen: GSZ Königstetten 
gerade Kalenderwochen: GSZ Muckendorf
April bis Oktober: Jeden Mittwoch (außer Feiertag) 
von 15.00 - 18.00 Uhr, ungerade Kalenderwochen: 
GSZ Muckendorf – gerade Kalenderwochen: GSZ Königstetten

Bibliothek
Hauptplatz 1
Öffnungszeiten: 
Mo 19.00 - 20.00 Uhr
Mi, Do 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergarten
Wipfinger Straße 10
Tel. 02273/2007

Ordinationen
Dr. Wolfgang Brunner, Gemeindearzt, Praktischer Arzt
Wiener Straße 33
Tel. 02273/2242-0

DDr. Sabine Pfarl, Facharzt f. Zahn- Mund- und Kieferheilkunde
Hauptplatz 2/2/1 
Tel. 02273/70270

Dr. Sigrid Hawlena, Wahlarztordination für Allgemeinmedizin
Friedhofstraße 13
Tel. 0676/5251420
E-Mail: wahlarzt.hawlena@gmail.com
Keine Kassen, Termine nur nach Voranmeldung

Tierarztpraxis Königstetten
Mag. Daniela Schuller, Mag. Maria Turan und Andrea Karlik 
Tulbinger Straße 2
Tel. 02273/70141 
E-Mail: ordi@vet-team.at
Internet: www.vet-team.at
Tierärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen erreichbar unter 0699/12340103

Freiwillige Feuerwehr
Wiener Straße 44
Tel. 02273/7166 
E-mail: ffkoenigstetten@aon.at
NOTRUF: 122

Polizei
Hauptplatz 2
Tel. 059 133 3286
Fax: 059 133 3286 109
NOTRUF: 133

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Königstetten, Hauptplatz 1, 3433 Königstetten
Für den Inhalt verantwortlich: BGM Ing. Roland Nagl, 
Fotos: eigenes Bildmaterial, pixabay, zur Verfügung gestellt
Layout, Satz: Buntspecht Grafikdesign, Druck: Rötzer-Druck GmbH 

Rettungsdienst
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Tulln
Dr. Karl Landsteiner Straße 1
Tel. 059 144 69000
Ärztenotdienst: 141
NOTRUF: 144 

Pfarramt
Schulgasse 3
Tel. + Fax 02273/2235
E-Mail: office@pfarre-koenigstetten.at
Internet: www.pfarre-koenigstetten.at

Volksschule
Johann Gruber-Promenade 31-35
Tel. 02273/2278

Urlaub unserer Ärzte
Gemeindearzt Dr. Wolfgang Brunner  
ist am 7. Dezember 2020 auf Urlaub.
Vertretung unter der Woche, tagsüber:
Dr. Kaiser, Tulbing, 02273/7111
Ordinationsgemeinschaft Dr. Boulanger & 
Dr. Richnovsky, Zeiselmauer, 02242/70555
oder alle diensthabenden praktischen Ärzte der Umgebung.
Vertretung an Wochenenden und nachts:
Ärztenotdienst Notruf 141

Frau DDr. Sabine Pfarl 
ist von 27. Oktober bis 31. Oktober 2020 auf Urlaub.

Gratulation zur 
Jubelhochzeit
Jubelhochzeiten (ab 50 Ehejahren) sind freudige Ereignisse. 
Die Marktgemeinde Königstetten und das Land Niederös-
terreich stellen sich gerne als Gratulanten ein. Leider sind 
die Hochzeitsdaten unserer Bürgerinnen und Bürger nicht 
lückenlos erfasst. Um die Hochzeitsevidenz auf den aktuel-
len Stand zu bringen, werden Sie ersucht, Ihre Hochzeit mit 
Vorlage der Heiratsurkunde dem Gemeindeamt bekannt zu 
geben. Damit wird Ihr Hochzeitstag amtlich registriert und 
Sie werden vor einer Jubelhochzeit kontaktiert.

Blutspenden
Das „Blutspenden“ in Königstetten wird schon weit 
über 40 Jahre durchgeführt. Aufgrund der Coronak-
rise war es diesmal besonders wichtig um viele Blut-
spenderInnen zu werben.

Organisator Fred Hörmanstorfer freute sich, dass 
trotz Hitze 125 Personen gekommen sind.

Thomas Weinberger und Organisator Fred Hörmanstorfer



Sehr geehrte Königstetterinnen!
Sehr geehrte Königstetter!
Liebe Jugend!

Die Landjugend Niederösterreich ist eine der größten Ju-
gendorganisationen in unserem Bundesland. Alljährlich 
veranstaltete die Landjugend landesweit den Projektma-
rathon. Eine Aufgabe, ein Projekt ist in 42,195 Stunden zu 
übernehmen und auszuführen. Projektpartner sind dabei 
meistens die Gemeinden, die auch die notwendigen Mate-
rialen dafür bereitstellen. Ein Projekt der Landjugend Frag-
nerland gibt es schon in Königstetten: Vor einigen Jahren 
wurde der Platz beim Wetterkreuz samt Aussichtsplattform 
gestaltet. Heuer galt es einen überdachten Jugendtreff-
punkt zu errichten. Ein Jugendbankerl (Titelbild) am Sport-
platz. Dem Anspruch Königstettens als Natur im Garten-Ge-
meinde wurde durch ein Gründach Rechnungen getragen. 
Ein gelungenes Projekt. Herzlichen Dank und Gratulation 
der Landjugend.

Der Standort Sportplatz wurde dafür nicht willkürlich ge-
wählt. Nach und nach wollen wir den Sportplatz mit Ein-
richtungen ausgestalten, die Bewegung, Spiel und Sport für 
die Jugend und für alle Generationen attraktiv möglich ma-
chen. Es schwirren zu Zeit viele Gedanken und Ideen durch 
die Gegend. Diese werden im Gemeinderat und geordne-
te, strukturierte Bahnen lenken, auch die Einbindung und 
Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger wird dabei nicht 
zu kurz kommen. Dem Wunsch nach einem Street-Basket-
ball-Platz wollen wir rasch nachkommen. Er würde zwischen 
Schützenhaus und altem Kabinengebäude gut hinpassen, 
auch die einschlägigen Normen für Sportstätten werden da-
bei eingehalten. Eine Kostenermittlung ist bereits in Arbeit.

Wie versprochen ist mit Schulbeginn der Straßenbau in 
der Siedlungsstraße und die Verlegung des Fußgängerü-
bergangs in der Johann Gruber-Promenade fertiggestellt 
worden. Die Außenanlagen des neuen Kindergartens sind 
noch in Arbeit. Durch den Umbau der Promenade und die 
Adaptierungen in der Siedlungsstraße, ist es nun möglich 
die morgendlichen Verkehrsströme besser zu steuern, was 
mehr Sicherheit für unsere Kinder bedeutet. Mein Dank gilt 
unserem Herrn Vizebürgermeister für die umsichtige Bau-
begleitung.

Still geworden ist es um unsere Umfahrungsstraße, nicht 
wirklich: Ziel ist es die Grundeinlöse zeitnah zum Abschluss 
zu bringen. Es wurden neue Gutachten hinsichtlich des Ver-
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Blutspenden

kehrswerts der einzu-
lösenden Ackerflächen 
von den Amtssachver-
ständigen des Landes er-
stellt. Die NÖ Landwirt-
schaftskammer und die 
Abteilung Straßenbau 
des Landes NÖ haben 
sich als Mediatoren in 
den Prozess eingeschal-
ten. Corona bedingt war es leider nicht möglich im ersten 
Halbjahr die Verhandlungen wieder aufzunehmen, dies soll 
nun geschehen, oder ist bereits im Laufen.

Rascher vorangekommen sind wir bei der Radweg nach 
Wipfing. Mit den Grundeigentümer gab es eine Lösung. 
Die Anbote der Baufirmen sind in Prüfung. Sollte nichts 
mehr dazwischen kommen ist Anfang Oktober Baubeginn. 
Zu Erinnerung: Der Radweg wird westlich (Tennisplatzseite) 
neben der Landesstraße errichtet.

Wie bereits vermutet: Das Corona-Virus war nicht auf Ur-
laub. Die gestiegenen Fallzahlen und auch die „Ampel“ be-
weisen es und täglich. Es ist noch nichts überstanden. Wir 
sind alle gefordert. Bleiben wir konsequent und achtsam. 
Zu unserem eigenen Wohl und dem unserer Liebsten und 
Mitmenschen. Es geht ausnahmslos uns alle.

Ihnen allen wünsche ich eine schönen und sonnigen Herbst, 
und unseren Winzern ein gute Lese.
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Liebe Königstetterinnen 
und Königstetter! Liebe Jugend!

Parkbad
Die Badesaison 2020 war, wie fast alle Lebensbereiche in un-
serer Gesellschaft, beherrscht von Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Corona-Virus. Auch das Parkbad leistete seinen 
Beitrag durch Besucherbeschränkungen, Abstandsregeln 
und Hygienevorschriften. Dennoch nutzten viele Familien 
das Bad als Ausgleich für ausfallende Urlaube. Dass wir die 
Besucherbeschränkung nur drei Mal aktivieren musstem ist 
wahrscheinlich dem instabilen Wetter mit vielen Regenta-
gen zu verdanken. 

Für die nächste Saison wünschen wir uns die Normalität zu-
rück, sodass wir unsere gewohnten Services wie die Ausga-
be von Liegen, Saisonkarten usw. wieder anbieten können. 

Friedhof
Für Begräbnisse wurden mittlerweile einige Corona-Maß-
nahmen erleichtert. Z.B. die Erhöhung der Teilnehmeran-
zahl an Begräbnissen. Dennoch ist auf Abstandspflicht, es 
wird keine Erdschaufel am Grab gereicht und kein Hände-
schütteln beim Kondolieren zu achten. 

Ausschuss Parkbad und Friedhof

Mit dem herannahenden Herbst rückt wieder die Bepflan-
zung der Gräber in den Mittelpunkt. Bitte beachten Sie, 
dass die Bepflanzung auf den von Ihnen betreuten Gräbern 
nicht die Besucher der Nachbargräber beeinträchtigt. Prü-
fen Sie bitte die Standfestigkeit ihrer Grabdenkmäler bzw. 
lassen sie diese durch einen Steinmetz prüfen. Es kommt 
leider vor, dass Grabsteine umgelegt werden müssen, um 
etwaige Schäden zu vermeiden. Dies trifft vor allem auf 
den „alten“ Friedhof zu. Denken Sie daran, dass bauliche 
Änderungen an einer Grabanlage gemäß Friedhofsord-
nung anzeigepflichtig sind. 

Wie immer, wenn Sie Fragen haben wenden Sie sich an 
das Gemeindeamt oder direkt an ein Mitglied unseres Aus-
schusses.  

Für den Ausschuss Parkbad und Friedhof
GGR Walter Grabler

Telefon: +43 650 5700 965   
E-Mail: walter.grabler@aon.at



Sehr geehrte Königstetterinnen 
Sehr geehrte Königstetter!
Liebe Jugend!

Sanierung Siedlungsstraße und Schutzweg Jo-
hann Gruber-Promenade abgeschlossen

Rechtzeitig vor Schulbeginn konnten die Sanierung der 
Siedlungstraße und der Umbau des Schutzweges in der 
Johann Gruber- Promenade abgeschlossen werden. Die 
Verbesserung der Verkehrsabläufe  für die Schule und den 
neuen Kindergarten mit Tagesbetreuung wurde entspre-
chend der Planung umgesetzt.  Im Herbst werden noch der 
Bereich vor dem neuen Kindergarten neu gestaltet und 
Bäume in der Siedlungsstraße gesetzt. Ein sicherer Schul-
weg und Schutzweg, die Reduktion der Fahrtgeschwindig-
keit, KISS-AND-GO-Zonen und öffentlicher Parkraum wur-
den mit diesem Projket realisiert. 
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Ausbau Anton 
Eichberger-Straße

Mitte September wur-
de mit dem Ausbau der 
Anton Eichberger-Stra-
ße begonnen. Sie er-
hält zwischen Johann 
Gruber-Promenade und 
Oberfeldstraße einen 
Asphaltbelag mit ge-
ordneter Oberflächen-
entwässerung. Die Kreu-
zungsbereiche werden durch Aufwölbungen für den Quer-
verkehr hervorgehoben. Glasfaser – Leerrohre werden in 
bewährter Weise mitverlegt.

Erneuerung Kanal und Wasserleitung samt Stra-
ßensanierung in der Hochstraße

Ein sehr herausforderndes Bauprokekt für Gemeinde und 
Anrainer steht für das Jahr 2021 bevor. In der Hochstraße 
müssen Kanal, Wasserleitung und die gesamte Verkehrsflä-
che erneuert werden. Im Oktober werden Pläne für die 
Straßengestaltung mit den Anrainern besprochen. Die 
beengten Verhältnisse in der Einbahn stellen dabei große 
Anforderungen an das Projekt. Es gilt einerseits die Durch-
fahrt für Einsatzfahrzeuge mit einer Breite von 3 m zu si-
chern und andererseits das Maximum an Abstellflächen  zu 
schaffen. Keine einfache Sache, aber gemeinsam mit den 
Anrainern werden wir das Beste herausholen.

Radweg nach Wipfing
Die Umplanung des Radweges nach Wipfing brachte eine 
beträchtliche Kostensenkung. Nach Auftragsvergabe durch 
den Gemeinderat wird noch im Oktober mit dem Bau be-
gonnen. Der Radweg führt, von der Fahrbahn baulich 
getrennt,  an der westlichen (linken) Seite der Wipfinger 
Straße entlang des Tennisplatzes und der Felder bis zur Ge-
meindegrenze. Der weitere Anschluss nach Wipfing wird 
von der Gemeinde Muckendorf-Wipfing hergestellt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst! Achten Sie auf 
sich und Ihre Mitmenschen! 

Ihr Vizebürgermeister 
Christian Eilenberger

Vorsitzender des Ausschusses für Bauwesen 
und Infrastruktur
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Neue Dogstations und mehr Mistkübel
Ihre Meinung ist uns wichtig. Darum wurde unser Bestand 
auf 32 DogStations und 71 öffentliche Mistkübel erweitert, 
damit Sie auch weiterhin beim Gassigehen gut versorgt 
sind.

Den aktuellen Plan mit den eingezeichneten DogStations 
finden Sie auf unserer neuen Homepage.

Neun Plaketten von Natur im Garten wurden am 6.7.2020 
gemeinsam mit Frau Ilse Wrbka-Fuchsig, Landschaftsöko-
login und Naturgartenberaterin an Gartenbesitzer*innen 
überreicht.

Die abwechslungsrei-
chen und kreativen 
Gärten erfüllten die ver-
pflichtenden und optio-
nalen Kriterien, welche 
in den unterschiedlichs-
ten, naturnahen Formen 
umgesetzt wurden.

Ein Kurzbesuch von un-
serem Bürgermeister Ro- 
land Nagl zeigt, dass es 
wichtig ist, gemeinsam für ein schönes Morgen einzuste-
hen.

Das war der Natur im 
Garten-Plakettentag 
in Königstetten

Haben Sie auch manchmal 
das Gefühl, das sie über-
kommt, glücklich zu sein, in 
Königstetten zu leben? Las-
sen Sie uns teilhaben an Ih-
ren Eindrücken und senden 
Sie uns Fotos, die für Sie aus-
drücken, dass Sie Königstet-
ten lebens- und liebenswert 
empfinden. Sei es bei einer 
Wanderung den Planeten-
weg entlang, einem Spazier-
gang durch die Gassen Kö-
nigstettens oder bei einem 
Besuch im Stalltheater.

Ihre Bilder werden auf unserer Homepage, facebook und 
Instagram unter Bekanntgabe Ihres Namens veröffentlicht.

GGR Mag. FH) Katrin Schützenauer
(katrin@schuetzenauer.at)

Unser l(i)ebenswertes 
Königstetten
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Dämmerungseinbrüche
Die Polizei Königstetten möchte sie zum Thema Einbrüche 
in der Dämmerung informieren:

Leider kommen Einbre-
cher nicht nur in der Dun-
kelheit, sondern sehr oft 
in der Dämmerung oder 
gar am Vormittag, wo 
erfahrungsgemäß viele 
Wohnungen und Häuser 
leer stehen und ihre Be-
wohner in der Arbeit oder 
beim Einkaufen sind.

Im Folgenden finden Sie 
ein paar Tipps zur Sen-
kung des Einbruchsrisikos:

•  Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich, schreckt
•  potenzielle Einbrecher ab.

• Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer 
• das Licht eingeschaltet lassen. Bei längerer Abwesenheit 
• Zeitschaltuhren verwenden.

• Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuch-
• tung anbringen, damit sich das Licht einschaltet, wenn
• sich jemand dem Haus nähert.

• Lüften sollte man nur, wenn man zu Hause ist, denn ein
• gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein offenes Fens-
• ter und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrter Fens- 
• tergriffe). Auch die Versicherungen zahlen oft nicht, da
 •kein Einbruch sondern eventuell nur ein normaler Dieb-
 •stahl vorliegt!

• Bei Gegensprechanlagen: Öffnen Sie nicht sofort jedem 
 •die Hauseingangstüre, sondern informieren Sie sich zu-
 •erst über die Person und den Grund des Besuches.

• Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst
 •bei kurzer Abwesenheit.

• Ein Balkenriegelschloss an der Eingangstür oder eine
 •Alarmanlage sichern sehr wirksam gegen potenzielle Ein-
 •brecher ab.

• Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. Hinterle-
 •gen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer Bank in einem Safe.

• Halten Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Nachbarn. So
 •wissen Sie, was in Ihrer Nachbarschaft vorgeht und erken-
 •nen ungewöhnliche Aktivitäten sofort. 

• Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug
 •sind praktische Helfer für Diebe – sie sollten versperrt im 
 •Inneren des Hauses verwahrt werden.

• Versehen Sie Zaun oder Mauer mit einem Überkletter-
 •schutz.

• Legen Sie sich ein Verzeichnis über ihre Wertgegenstände 
 •und Dokumente an. Dies ist im Falle eines Einbruchs oder 
 •Diebstahls für die Fahndung hilfreich und dient auch der
 •Dokumentation für Ihre Versicherung. Ein solches Verzeich-  
• nis finden Sie zB unter: https://www.bundeskriminalamt.
• at/202/Eigentum_schuetzen/files/Eigentumsverzeichnis.pdf
• 
• Weiterführende Informationen finden Sie im Internet auf 
• der Seite: 
• https://www.gemeinsamsicher.at/praevention.html
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Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die Ab-
nehmer gemäß Trinkwasserverordnung(TWV), BGBl. II Nr. 
204/2001 i.d.g.F., über die aktuelle Qualität des Wassers zu 
informieren. Die Information hat auf Basis der aktuellen 
Untersuchungsergebnisse zu erfolgen.

Physikalische Parameter          Ergebnis
Wasserstoffionenkonzentration (pH-Wert)         7,8
 
Chemische Standarduntersuchung 
Gesamthärte (°dH)    14,0
Carbonathärte (°dH)    10,7
Säurekapazität bis pH 4,3 (mmol/L)  3,80
Kalium (mg/l)    2,9
Calcium (mg/l)    72
Magnesium (mg/l)    17
Natrium (mg/l)    12
Nitrat (mg NO3/l)    9,5
Chlorid (mg/l)    17
Sulfat (mg/l)    30
 
„Pestizide“ (μg/l) Im untersuchten Umfang 
   nicht bestimmbar

Datum der Inspektion: 16.06.2020

Information der Verbraucher 
über Untersuchungsergebnisse:
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Seelenwerkstatt
Bereits zum zweiten Mal konnte der Sommerworkshop 
„Seelenwerkstatt“ mit Mag.a Natalia Ölsböck für mehr 
Gelassenheit und Wohlbefinden im Alltag in Königstetten 
angeboten werden. 

Ausschuss für Soziales, Generationen, 
Fremdenverkehr und Veranstaltungen

Alleine – 
aber nicht einsam
Freude an der Gemeinschaft finden

So lautete der Titel des Vortrages von Mag. Natalia Ölsböck 
zum Thema „Einsamkeit“. 

Welche Arten von Einsamkeit gibt es, wie kann ich Einsam-
keit überwinden oder was macht die Einsamkeit mit meiner 
Gesundheit auf diese und viele andere Fragen gab es viele 
Antworten um dem „Alleine sein“ vorzubeugen.

Der nächste offene Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
Königstetten findet am Dienstag, 20. Oktober 2020 um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde statt. Sie sind 
dazu herzlich eingeladen mitzumachen und Ihre Ideen und 
Projekte zum Thema Gesundheit vorzustellen.

Offener Arbeitskreis 
der Gesunden Gemeinde
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Mountainbiken in 
Königstetten  

Hängende-Stein-Strecke

Aufgrund veränderter Gegebenheiten in unserer Nachbar-
gemeinde musste die Hängende-Stein-Strecke komplett 
auf Königstetter Gemeindegebiet verlegt werden. Die 
neue Einstiegstafel Ecke Neuwaldegger-Straße/Peter Ro-
segger Straße wurde bereits montiert und somit die neue 
Streckenführung frei gegeben. 

Eröffnung der Spielplatz- 
und Bewegungsrunde am  
10. Oktober 2020
Tut gut - Schritteweg

Am Samstag, den 10. Oktober 2020, um 13:30 Uhr treffen 
wir uns am Hauptplatz in Königstetten zum gemeinsamen 
Spaziergang der neuen Runde (Spielplatz- und Bewe-
gungsrunde) des Tut gut-Schritteweges.

Die Jüngsten von uns sind ganz herzlich eingeladen die neu-
en Motivationstafeln mit Fito Fit kennenzulernen. Sammle 
während deines Spazierganges tolle Materialien und span-
nende Gegenstände aus der Natur und finde heraus, was 
du damit bei den 4 Stationen und den tollen Spielplätzen 
in Königstetten tun kannst. Bitte bring einen Rucksack mit. 
Du bekommst von uns ein Getränk und eine kleine Jause. 
Bei Regen ist die Veranstaltung abgesagt!

Offener Arbeitskreis 
der Gesunden Gemeinde
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Ausschuss für Bildung, Kultur und Vereine
  

Liebe Königstetterinnen, liebe Königstetter!

Damit in den Ferien so viel Normalität wie möglich war, 
wurde Betreuung wieder durchgehend angeboten und 
auch zahlreich angenommen. Der beliebte Ferien(S)pass 
für unsere Kinder konnte erfolgreich angeboten werden. 
Wir haben uns sehr über die positiven Rückmeldungen ge-
freut, ja es war nicht immer einfach, aber das Absagen der 
gesamten Ferienspiele war für uns nie eine Option. Danke 
an alle Vereine, die eine Möglichkeit fanden, sich zu beteili-
gen. In wenigen Fällen war es laut Corona Vorgaben leider 
nicht möglich die Veranstaltung anzubieten.

Auch der Ausflug des Ausschusses für Bildung, Kultur und 
Vereine war ein voller Erfolg. Wir waren viel im Freien un-
terwegs, nur während der Busfahrt mussten Masken getra-
gen werden.  Alle hielten sich sehr diszipliniert an die Covid 
Vorgaben. Danke! So konnten wir uns alle schützen. 

Wir starteten vom Kindergarten aus unseren Ausflug nach 
Sitzendorf an der Schmida und erlebten am Bio Bauernhof 
Lembacher und am Gelände rundherum alles zum Thema 
„Ei und Henne“.  Entzückend waren die vielen Küken, die 
sich um die Hühner scharrten. Auch das Streicheln der brau-
nen Hühner begeisterte die Kinder. Danach wanderten wir 
nach Goggendorf, alle marschierten tüchtig, auch die Klei-
nen.  Gestärkt mit Würsteln und Gebäck tobten sich alle am 
großen Freigelände aus.  Viele Spielstationen machten das 
Thema „Tiere am Bauernhof“ für alle Kinder interessant. 
Auch eine Melkstation zum Ausprobieren stand zur Verfü-
gung und macht den Nachmittag zum Erlebnis

Am großen Fußballplatz wurde mit den mitgebrachten 
Bällen gekickt, sogar der Volleyball Platz wurde fleißig be-
spielt. Es war ein wunderschöner Ferientag, bei idealem 
Wetter und alle bekamen eine Riesenportion Frischluft. 

Der erste Schultag liegt inzwischen hinter uns, die Zeit ist 
noch immer kompliziert. Achtsamkeit ist unser täglicher 
Begleiter. Wir werden in Kindergarten und Schule best-
mögliche Voraussetzungen schaffen, um gut durch diese 
fordernde Zeit zu kommen und einen durchgehenden Be-
trieb zu ermöglichen. Bitte helfen Sie mit und befolgen Sie 
die notwendigen Erfordernisse, es ist in unser aller Interes-
se, dass es so viel Normalität wie möglich für unsere Kinder 
gibt.  Ich danke Ihnen herzlich im Voraus für ihr Verständnis. 

In diesem Sinne wünsche ich noch allen Kindern eine span-
nende, interessante und fröhliche Kindergarten- und Schul-
zeit im Schuljahr 2020/2021.

GGR Susanne Chladek   
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Liebe Kulturfreunde!

Der 15. Königstetter Literaturtag, den die Gemeinde Kö-
nigstetten in Zusammenarbeit mit „MVM Donaukultur“ 
und „Die Werbegestalten“ präsentiert, wird wieder ein un-
terhaltsames, kulturelles Schmankerl werden.  

Paaradox, zweiter Akt: »Schatzi, geht’s noch?
Hufnagl und Kuhn animieren zum Weiterlieben und 
Weiterlachen

Aufgrund der COVID 19 Situation findet die Veranstaltung 
am Freitag, den 16. Oktober 2020, um 19.30 Uhr im Flo-
rahofsaal in Langenlebarn statt. 
Das Platzangebot in diesem Veranstaltungssaal ist wesent-
lich größer. 

Alte Liebe, neuer Wahnsinn – die paartherapeutische Er-
folgsproduktion geht im Rahmen des 15. Literaturtages in 
die nächste Runde. In unterhaltsamer Verlässlichkeit und 
amüsanter Spitzfindigkeit macht sich das Paar eine Szene 
nach der anderen. 

Benötigen sie noch Karten? Bitte wenden sie sich hierfür 
telefonisch an: 
MVM Donaukultur Tel. 0699 11 72 32 48 oder an 
Susanne Chladek Tel. 0676 35 4 25 29 oder 
susanne.chladek@aon.at

GGR Susanne Chladek   



Auch bei den Eltern wollen wir uns für ihr Verständnis und 
ihre Kooperation in der „heißen Phase“, aber auch danach 
bedanken. 

Im September startet im Kindergarten der „neue Alltag“, 
aber wir sind bemüht, viele Neuerungen als Innovation zu 
sehen und freuen uns somit auf ein spannendes Kindergar-
tenjahr. Geben Sie aufeinander Acht und denken Sie daran: 
„gsund bleibn!“.
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Kindergarten
Dieses Jahr war alles anders als in den letzten Jahren: kein 
Familientag, kein Abschlussfest, kein Ausflug. Im Kinder-
garten waren Folgen der Pandemie deutlich zu spüren. 

Während des Lock-Downs war das Team des Kindergartens 
bemüht, mit einem Newsletter zu den Eltern und Kindern 
des Kindergartens Kontakt aufzunehmen, beziehungswei-
se zu halten. Auch Lieder und Spiele in Form von Videos 
wurden erstellt und versandt. 

Als sich die Situation zu bessern begann, haben auch wir 
im Kindergarten versucht, den Kindern ein Stück Normali-
tät zu ermöglichen und ihnen zumindest eine unter diesen 
Umständen angemessene Verabschiedung der Kinder des 
letzten verpflichtenden Kindergartenjahres zu bieten. So 
begingen wir im Juni gruppenintern den „Schultaschen-
tag“ und in diesem Rahmen konnten die Zukis aus dem 
Kindergarten „rauswerfen“. 

Obwohl die Kinder auf vieles verzichten mussten und auch 
weiterhin müssen, machen sie das Beste aus der Situation 
und akzeptieren den neuen Alltag mit einer beeindrucken-
den Schnelligkeit. Wir wollen den Kindern an dieser Stelle 
ein großes Lob aussprechen und hervorheben, dass der Ab-
lauf der neuen Routine dank ihrer großartigen Zusammen-
arbeit eigentlich sehr gut klappt.
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Volksschule
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Volksschule In diesem Schuljahr besuchen 135 Schülerinnen und Schüler 
in 8 Klassen unsere Volksschule. Ein neuer Rekord!

Herr Benedikt Dörfler und Frau Ulrike Wittmann mit der 1.a Die 1.b Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Sabine Scheidl

Frau Sabine Scheidl ist die Klassenlehrerin der 3.b

Frau Vera Bock unterrichtet in der 2.a Klasse Frau Sonja Schollar ist die Lehrerin der 2.b Klasse.

Frau Theresa Gratzl ist die Klassenlehrerin in der 3.a Klasse. Die 3.b Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Karin Köllersberger 

Frau Regina Floh und Frau Alexandra Weidinger mit der 4.a Frau Elizabeth Morhardt und die 4.b vor dem Schulwechsel

ALT

ALT
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Wegen der sich überschlagenden Ereignisse Anfang 2020 
bin ich Ihnen noch einen kurzen Bericht für 2019 schuldig: 
Generell ist die Anzahl der Einsätze gegenüber 2018 etwas 
zurückgegangen. Es waren aber 2019 wesentlich schwerere 
Unfälle und mehr Brandeinsätze zu verzeichnen. 

So hatten wir 4 Einsätze mit Menschenrettung und 7 Brand-
einsätze, wobei drei davon als Großbrände einzustufen wa-
ren. Aber auch 2 Sturm- und Unwettereinätze beschäftig-
ten uns neben vielen anderen Ereignissen im vergangenen 
Jahr. Nun zu den nüchternen Zahlen der Statistik: Wir hat-
ten: 36 technische Einsätze, 7 Brandeinsätze und 2 Brandsi-
cherheitswachen. 

Gesamt: 45 Einsätze mit ca. 527 Einsatzstunden. Für Übun-
gen, Schulungen, Instandhaltungsarbeiten, etc. wurden 
insgesamt ca. 5.209  Stunden aufgewendet. Insgesamt er-
gibt dies einen Gesamtstundenaufwand für 2019 von 5.736 
Stunden, welche wir alle in unserer Freizeit und unentgelt-
lich aufgewendet haben (der angeführte Stundenaufwand 
ist mit Sicherheit höher, weil nicht immer alle Tätigkeiten 
aufgeschrieben werden und somit nicht erfasst sind). 5.736 
Stunden ehrenamtlich für die Allgemeinheit! 

Im Mittelpunkt unserer Feuerwehr stehen die freiwilligen 
Kameradinnen und Kameraden, die sich das ganze Jahr bei 
Ausbildungen, Einsätzen, Festlichkeiten und einer Vielzahl 
weiterer Aktivitäten engagiert haben.
 
Jedes Jahr feierten wir mit Ihnen diverse Feste. Bedingt 
durch „COVID-19“ konnten und können wir heuer aller-
dings keine Feste veranstalten was natürlich finanzielle Ein-
bußen mit sich bringt. Ich darf Sie daher bitten bei unserer 
jährlichen Haussammlung einen Unterstützungsbeitrag zu 
leisten, um unsere Finanzen aufzubessern und notwendige 
Anschaffungen tätigen zu können. 

Nun noch kurz zum Thema „neues Feuerwehrhaus“ wel-
ches immer wieder auftaucht und zu dem es die verschie-
densten Gerüchte gibt: 

Das bestehende Feuerwehrhaus ist ein zusammengewür-
feltes Konglomerat aus unterschiedlichsten Bauteilen, 
Baumaterialien und Räumen, entstanden durch ständige 
Zu- und Umbauarbeiten. Über 10 Jahre ist es mittlerweile 
her, dass ich zum ersten Mal dieses Thema bei der Jahres-
hauptversammlung 2010 angesprochen habe.

In diesen 10 Jahren mahlten die Mühlen der Entscheidungs-
träger sehr langsam, aber wir sind am Ball geblieben. Ein 
offizielles Schreiben der FF Königstetten an die Gemeinde-
vertreter in Bezug auf die absolute Notwendigkeit eines 
neuen Hauses erging schließlich im Juli 2018, um dieses Er-
fordernis mittlerweile auch schriftlich zu dokumentieren.

Es wurde diesem Schreiben ein annähernd maßstäblicher 
Plan mit Grundrissen und Ansichten sowie einem Situie-
rungsplan beigelegt, in welchem die gesamten Erfordernis-
se und Funktionalitäten dargestellt sind. Nach einer Bege-
hung des Feuerwehrhauses durch die Gemeindevertreter 
im Oktober 2018 wurde die Notwendigkeit schließlich be-
stätigt. Danach kam die Forderung sich einen strategisch 
guten Standort zu überlegen. Auch das taten wir und im 
Mai 2019 wurden insgesamt 5 Varianten den Gemeindever-
tretern präsentiert. Bei diesen Varianten wurden bestehen-
de Widmungen oder Eigentumsverhältnisse nicht berück-
sichtigt, zumal für uns nur strategische Aspekte wichtig 
sind. Seitdem herrscht leider wieder Stillstand.

Uns ist bewusst, dass ein neues Feuerwehrhaus eine große 
finanzielle Belastung für die Gemeinde ist, aber die Feuer-
wehr ist nicht irgendwer oder irgendwas. Abgesehen von 
der gesetzlichen Erforderlichkeit eine Feuerwehr einzurich-
ten und zu erhalten.

Die Freiwillige Feuerwehr Königstetten ist seit mittlerweile 
146 Jahren ein wichtiger Bestandteil der Marktgemeinde 
und die ehrenamtlichen Mitglieder sollen – wenn sie schon 
deren Freizeit opfern – ordentliche Rahmenbedingungen 
haben. Sie sollen sich nicht zwischen den startenden Die-
sel-Fahrzeugen umziehen müssen, entsprechende sanitäre 
Anlagen haben, Anlagen zur Körperhygiene haben, Stol-
perfallen nicht die Sicherheit gefährden, beengte Platzver-
hältnisse erschweren die Arbeit und Lagerkapazitäten, etc, 
etc. Gerne können Sie sich vor Ort überzeugen und uns bei 
unserem Anliegen unterstützen.

Ing. Herbert Polsterer, OBI
Kommandant

Die Feuerwehr
informiert!
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Rückblick auf den Corona-Sommer

Die notwendige Reduktion auf sichere Freiluftveranstaltun-
gen unter Einhaltung der Abstandsregel brachte schmerzli-
che Einschnitte ins Programm. Stattfinden konnten lediglich 
der Malkurs, das Ferienspiel und die Abschlusswanderung 
am Bienenpfad.

Der Malkurs im Garten unter der Leitung von Marion Pass 
hat nun schon einen regelrechten „Fanclub“ – es war wie-
der interessant, lustig und lehrreich, einfach schön! Beim 
Ferienspiel in Elkes Waldgarten erlebten Kinder und Müt-
ter einen im wahrsten Sinne bunten Vormittag beim Steine 
bemalen. 

FUER

Und die Bienenpfadrunde unter der Leitung unseres Imkers 
Benedikt Peyer war ein gelungener Abschied von diesem 
erfolgreichen Projekt der FUER. Im Spätwinter werden wir 

– wie von Anfang an geplant – den Bienenpfad abbauen. 
Aber wir arbeiten bereits an etwas Neuem!

Wie geht`s weiter? Die derzeit wohl meist 
gestellte Frage

Aufgrund der unabsehbaren Entwicklung der Corona-Si-
tuation verzichten wir für heuer auf ein fixes Herbstpro-
gramm. Geplant ist noch der Naturkosmetik-Workshop am 
Samstag, den 7. November unter der Leitung von Katrin 
Schützenauer. Bitte informieren Sie sich über den aktuellen 
Stand unserer Veranstaltungen auf facebook (FUER Königs-
tetten; Ansicht ist auch ohne Anmeldung bei fb möglich) 
oder auf unserer Webseite www.fuer-koenigstetten.at.

Herbst ist Gartenarbeitszeit

Nach dem üppigen Sommer machen sich im Herbst wie-
der alle daran, ihren Garten für den Winter vorzubereiten. 
Doch hier ist Gelassenheit gefragt: Wer abgeblühte Stau-
den (zumindest teilweise) stehen lässt, bietet für Insekten 
lebenswichtige Unterschlupfmöglichkeiten in der kalten 
Jahreszeit und natürliches Futter für Vögel. Wer schon 
einmal Distelfinken beobachtet hat, wie sie sich über die 
Samen von Nachtkerzen oder Karden hermachen, wird sei-
nen Ordnungseifer künftig bezähmen. Die Vögel sind auch 
dankbar für Beerensträucher als bestes natürliches Winter-
futter, also Vorsicht beim Heckenschnitt. 

Laub gehört nur notfalls ins Sammelzentrum. Im eigenen 
Garten ist es unter Sträuchern oder als schützende Decke 
auf den Beeten viel besser aufgehoben, trägt zum Humus-
aufbau bei und sichert nicht nur Igel und Kröte in kalten 
Winternächten das Überleben. 

Und wer sich beim Durchblättern der Gartenkataloge schon 
auf den Frühling freut, könnte sich überlegen, seinen Rasen 
mit frühblühenden Zwiebelpflanzen wie Schneeglöckchen, 
Winterling oder Krokussen aufzuwerten und dann langfris-
tig vielleicht zu einer Blumenwiese umzuwandeln.
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2020 ist anders….

Auch für den Theaterverein und seine Freunde.

Bevor alles abgesagt werden musste, konnten wir noch ei-
nen von 4 Workshops abhalten. Dieser war nicht nur bes-
tens besucht, er hat einige neue Talente ins Stalltheater ge-
bracht. Es ist immer wieder faszinierend zu sehen, was in so 
manchem von uns schlummert. Wagen auch Sie sich auf die 
Bretter, die die Welt bedeuten.

Wenn wir Sie, geschätzte Besucherinnen und Besucher, 
heuer schon nicht mit einem Theaterstück erfreuen dürfen, 
dann wollen wir das doch wenigstens durch ein prachtvol-
les, neu gestaltetes äußeres Erscheinungsbild wettmachen. 
Gemeint ist damit die Fassade unserer Wirkungsstätte, die 
einige unermüdliche Vereinsmitglieder – unter der Führung 
unserer tatkräftigen Obfrau – im Sommer mit viel Liebe he-
rausgeputzt haben. Wir hoffen, dass auch Sie der Anblick 
im Vorübergehen erfreuen wird. Bei der Gelegenheit wer-
fen Sie unbedingt einen Blick in unseren schönen, grünen 
und abends beleuchteten Schaukasten. Dort finden Sie alle 
Ankündigungen wenn wir wieder Workshops oder andere 
Projekte planen.

Wenn Sie gerne bei künftigen Veranstaltungen der „Kö-
nigstetter Fisolenbema“ dabei sein möchten, sind Sie jeder-
zeit herzlich willkommen.

Fisolenbema
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Liebe Kinder, liebe Familien, 
liebe Königstetterinnen und Königstetter!

Es war ein besonderer Sommer, in dem wir zwei Veranstal-
tungen organisieren und miteinander erleben durften: zum 
einen konnten wir leider Covid-bedingt unser Sommerfest 
nicht ganz wie sonst gestalten. Umso schöner, dass viele 
von euch unserer Einladung zum „Ersatzprogramm“, dem 
gemeinsamen Picknick auf den Sportplatz gefolgt sind. Es 
hat uns viel Spaß gemacht, und wir hoffen uns noch öfter 
dort zu sehen.

Der zweite Fixpunkt des Sommers ist das Ferienspiel der 
Gemeinde gewesen, bei dem wir gerade noch Glück mit 
dem Wetter hatten und so viele „Magische Augen“ basteln 
konnten. Faszinierend, wie jedes Kind seine eigenen Far-
ben wählt, und irgendwie jede Kombination etwas ganz 
Eigenes, Großartiges enthält.

In diesem Sinne hoffen wir auf einen gesunden Herbst und 
darauf, euch bald wieder bei einer unserer Aktionen zu 
treffen.

Angelika Grabler 
für das Team der Kinderfreunde Königstetten 

Kinderfreunde
Königstetten 

Blasmusik Königstetten

Neben Absagen vieler Veranstaltungen freut es uns, dass 
wir für unsere jungen musikbegeisterten Fans den „Mu-
sic Workshop“ im Rahmen des Ferienpasses organisieren 
konnten. Unsere Gäste hatten viel Spaß bei den verschie-
denen Basteleien sowie musikalischen Experimentierstatio-
nen, die bei schönem Wetter auch teilweise draußen statt-
fanden.

Am 11. Oktober – ACHTUNG Terminänderung!!! - findet ab 
15 Uhr das Konzert der Jugendkapelle statt. Mit unserem 
jüngsten Ensemble „Young Bandits“ werden im Musiker-
heim einige musikalische Leckerbissen zum Besten gege-
ben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Der Eintritt ist wie 
immer frei. Das Konzert wird unter den dann geltenden 
Corona-Auflagen veranstaltet werden.

Unser Kirchenkonzert müssen wir aufgrund der aktuellen 
Situation und der nach wie vor bestehenden Unsicherhei-
ten leider absagen.

Du möchtest ein fester Bestandteil im Verein sein, obwohl 

Du vielleicht kein Instrument oder Noten erlernt hast? Du 
möchtest das ganze Jahr über in das Vereinsleben einge-
bunden und ein vollwertiges Mitglied in unserer Blasmusik 
sein?

Als Marketenderin bietet sich neben diesen Möglichkeiten 
noch einiges mehr. Sie ist nicht nur ein Blickfang der Mu-
sikkapelle, die den Stabführer in der ersten Reihe flankiert, 
sondern bildet die Brücke zum Publikum und zur Öffent-
lichkeit. Die Marketenderin vermittelt Informationen über 
Musikkapelle und jeweilige Veranstaltungen – meistens in 
einem kleinen Plausch beim Schnapsverkauf. Die Anfor-
derungen sind sehr vielfältig. Neben Kontaktfreudigkeit, 
Freundlichkeit, Charme und entsprechender Ausstrahlung 
sowie etwas Verkaufsgeschick und Gespür fürs Marschieren 
darf natürlich eines nicht fehlen: Den Stolz zu haben, die 
Musikkapelle vertreten zu dürfen!!!

Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich bei 
unserem Stabführer Andreas Eckerl (Tel. 0699/124 82 427, 
Email: andreas.eckerl@noebv.at).
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Pfadi-News

Das heurige Jahr ist in vielerlei Hinsicht eine große Heraus-
forderung für uns alle. Umso wichtiger erscheint es uns, 
dass wir im Herbst wieder mit den Pfadfinderstunden be-
ginnen. Wir möchten daher, wenn die Schul-Stundenpläne 
feststehen, wieder Heimstunden abhalten, voraussichtlich 
ist das ab dem 21. September.

Zur Orientierung veröffentlichen wir die Heimstundenter-
mine des letzten Jahres, wir werden aber jedenfalls noch 
eine Terminumfrage machen:

- Biber (5 - 7 Jahre): Mi, 16.30 bis 18.00 Uhr
- Wichtel/Wölflinge (7 - 10 Jahre): Di, 16.30 bis 18:00 Uhr
- Guides/Späher (10 - 13 Jahre): Mo, 17 bis 18.30 Uhr
- Caravelles/Explorer (13 - 16 Jahre): Mo, 17.30 bis 19 Uhr
- Ranger/Rover (16 - 21 Jahre): Mo, 19 bis 21 Uhr

Auch für uns steht natürlich die Verhinderung von Coro-
na-Infektionen an erster Stelle. Die Programmgestaltung 
wird entsprechend erfolgen, darüber hinaus werden wir 
organisatorische Maßnahmen ergreifen. Wir werden über-
all diese Maßnahmen informieren. Um uns die Planung zu 
erleichtern, würden wir Euch bitten, uns so rasch als mög-

lich zu informieren, ob Ihr im kommenden Jahr an den 
Heimstunden teilnehmen möchtet. Gut Pfad!

Kontakt:
E-Mail: andreas.vock@gmail.com
Telefon/SMS/Whatsapp/Signal: 0680/1439633

Ingrid Böhm und Andi Vock
Gruppenführung

Hannes Eichinger, Christina Brunner, Alexander Heindl, Michaela 
Eichinger, Ingrid Böhm und Andreas Vock freuen sich auf Euch!

Landjugend
Im Rahmen des Projektmarathons 2020 haben wir, die 
Landjugend Fragnerland, ein Platzerl für die Jugend errich-
tet. Unser „Grünes Dachl“ soll ein neuer Treffpunkt in Kö-
nigstetten werden.

Egal ob bei Sonnenschein oder Regen, das gepflasterte 
Platzerl mit dem großen Holztisch und den zwei Bänken 
lädt zum Verweilen ein. Als „Natur im Garten“-Gemeinde 
darf natürlich auch das grüne Tüpfelchen auf dem „i“ nicht 
fehlen, darum haben wir uns für ein bepflanztes Dach ent-
schieden. Zwischen den Säulen wurden mehrere Weinreben 
als Symbol für die Wein- und Heurigenregion Königstetten 
gepflanzt. Das Platzerl soll in Zukunft ein Ort zum gemütli-
chen Beisammensein für die Jugend Königstettens sein.

Bürgermeister Roland Nagl dankte für die tolle Umsetzung 
des Projektes und wies auf die Wichtigkeit eines solchen 
Angebots in der Gemeinde hin.

Nach den abschließenden Worten konnten die Mitglieder 
den verdienten Weg nach Hause antreten.



Verschönerungsverein
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Reit- und Fahrverein 
Königstetten

Vor allem in der An-
fangszeit war dies eine 
große Herausforderung 
(und Gedränge in Reit-
halle und Außenreit-
platz mussten tunlichst 
vermieden werden!), die 
erst durch die Lockerung 
am 1.5. (wir durften wie-
der ausreiten gehen) ge-
mildert wurden.

Böse Zungen behaupten 
ja, TEAM steht für „Toll 

Ein Anderer Macht’s“… Umso mehr freut es uns zu sehen, 
dass es auch anders geht! Wir beobachten weiterhin eine 
große Disziplin bei allen Vereinsmitgliedern und dafür 
möchten wir uns hier hochoffiziell bedanken! Wir ziehen 
weiterhin an einem Strang, auch dieser Kelch wird an uns 
vorübergehen! Wir wünschen auch allen Sportlerkollegen 
viel Durchhaltevermögen, auf dass wir alle unsere Hobbies 
bald wieder uneingeschränkt ausüben können!

Den Reit- und Fahrverein Königstetten gibt es nun seit 
2001. Wir haben schon vieles miteinander erlebt, aber das 
heurige Jahr stellte und stellt uns vor ganz neue Herausfor-
derungen. Und wieder einmal zeigt sich, wie toll bei uns 
der Zusammenhalt funktioniert. 

Mitte März hieß es Lockdown wegen Covid19. Diverse 
Maßnahmen und Einschränkungen betrafen alle Bürger in 
ganz Österreich. 

Auch wir mussten uns gänzlich umstellen. Am 24. März gab 
es – nach anfänglich vielen großen Fragezeichen – konkre-
te Maßnahmen vom Ministerium den Reitsport betreffend. 
Ausreiten im öffentlichen Raum war ausdrücklich NICHT 
möglich, allerdings war „mehrmals pro Woche für eine aus-
reichende Bewegungsmöglichkeit der Pferde zu sorgen“.

Um die Anzahl der Besucher am Reitstallgelände einschrän-
ken zu können, installierte jeder Pferdebesitzer oder Mit-
reiter eine App auf seinem Handy, mit Hilfe derer wir die 
Besuche im Stall (Pferdepflege, Bewegen, Reiten) koordi-
nieren konnten. Farblich markiert und daher getrennt er-
fasst wurden die drei verschiedenen Stallbereiche (Haupt-
stall, Paddockboxen, Offenstall), um auch hier möglichst 
wenig Kontakt sicherzustellen.

Auch heuer führte der Verschönerungsverein Königstetten 
die schon traditionelle Kinderferienaktion durch. Das bas-
teln stand heuer unter dem Motto „Klingende Windspie-
le“. Corona bedingt wurden die 35 Kinder auf 2 Gruppen 
aufgeteilt.

Obmann Fred Hörmanstorfer bedankte sich bei den Mit-
arbeiterInnen Eveline Grabler, Anna Riegler Klinger, Ulli 
Haider, Elisabeth Novak und Elisabeth Tratberger für de-
ren Engagement. Zum Abschluss gab es für alle Kinder eine 
kleine Überraschung.
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Das Weinjahr 2020

Der Volksmund sagt, jedes Schaltjahr ist ein besonderes 
Jahr – so ist es auch heuer wie in so vielen Bereichen der 
Landwirtschaft auch im Weinbau.

In einem warmen, sehr trockenen Frühling erfolgte der 
Austrieb der Reben sehr unterschiedlich, auch die Weinblü-
te, die Anfang Juni stattfand, zog sich über ca. 10 Tage. Der 
ersehnte Regen kam für die Rebstöcke rechtzeitig, es folgte 
ein eher feuchter Sommer, der viel Umsicht und Pflanzen-
schutz erforderte. Ein Hagelschauer am 22. August ließ die 
Winzer nochmals zittern: Angeschlagene Beeren laden die 
Pilze förmlich ein, sich anzusiedeln….

Nachdem die Weinrebe nach der Blüte ca. 100 Tage braucht, 
um die Trauben auszureifen, findet die Hauptlese Ende 
September / Anfang Oktober statt. 

Die Weintrauben sind heuer sehr dichtbeerig, die einzel-
nen Beeren durch die gute Wasserversorgung größer als 
im Vorjahr. So dürfen wir uns heuer laut Weinbaupräsident 
Schmuckenschlager auf typisch fruchtbetonte österreichi-
sche Weine freuen.

Die Königstettener WinzerInnen wünschen allen einen 
wunderbaren Herbst und freuen sich schon auf den ersten 
Sturm, den Staubigen und natürlich die ersten Jungweine, 
die ja ab Mitte November bereits trinkfertig sind.

Weinbauverein

 

Die Weintrauben 2019 – lockerbeerig und kleiner

Aus'gsteckt is!

Oktober 

01.10. bis 14.10.        Buder Markus
15.10. bis 28.10.        Willach Walter

Oktober - November
29.10. bis 11.11.        Familie Hemmelmayer

November
12.11. bis 25.11.        Nagl Gabi

November - Dezember
26.11 bis 20.12.        Willach Walter
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35 Jahre UTC Königstetten 1985-2020  

UTC Königstetten – viele neue Mitglieder. 
Mitglieder-Höchststand seit Bestehen 

Auch in dieser Saison liegen die Schwerpunkte bei der Mit-
gliederbetreuung und vor allem auch bei der Kinder- und 
Jugendförderung. Dazu stehen uns wieder erfahrene Trai-
ner zur Verfügung.

Wir sind immer bemüht, unseren Mitgliedern beste Rah-
menbedingungen zu bieten. Online Reservierung, Flutlicht, 
gefördertes Clubtraining und gesellige Clubabende sind 
zur Selbstverständlichkeit geworden. Wichtige Bestandtei-
le des Clublebens sind auch die Veranstaltungen, wie z.B. 
Turniere und die geselligen Clubabende, Weinverkostun-
gen und Vorträge. Auch das geförderte Ganz-Jahres-Club-
Training Angebot für Kinder, Jugendliche erfreut sich im-
mer größerer Beliebtheit! Dieses Angebot ist einmalig in 
der Region!

In der Saison 2021 wird unsere schon in die Jahre gekom-
mene Flutlichtanlage auf eine modere Stromsparende LED 
Flutlichtanlage umgerüstet!

Haben wir Sie neugierig gemacht? Wollen Sie Mitglied wer-
den? Wir freuen uns auf Ihr Interesse!

Franz Müllner, Obmann
Tel. 0699 11 35 11 77

Mehr Information: www.utck.at



Veranstaltungskalender Oktober - Dezember 2020

 Oktober

04.10. Erntedankfest 

 Pfarre, Weinbauverein, Pfadfinder, 

 Weinpresse, 09:15 Uhr  

07.10. Stammtisch für pflegende Angehörige 

 Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17:00 Uhr

09.10. Kleidersammlung 

 Pfarre, Pfarrheim, 16:00 

10.10. Kleidersammlung 

 Pfarre, Pfarrheim, 10:00

11.10. Konzert der Jugendkapelle

 Blasmusik, Musikerheim, 15:00 Uhr 

11.10. Herbstfahrt

 Alpenverein

16.10. Literaturtag „Hufnagl & Kuhn“ 

 Gemeinde, Florahofsaal

18.10. Erstkommunion 

 Pfarre, Pfarrkirche, 09:00 Uhr

 November
      

04.11. Stammtisch für pflegende Angehörige 

 Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17:00 Uhr

06.11. Jahreshauptversammlung

 Pfadfinder, Pfadfinderheim   

07.11. Naturkosmetik Workshop 

 FUER, Sitzungssaal, 15:00 Uhr

08.11. Gänsemarsch 

 Alpenverein, TP Hauptplatz, 10:00 Uhr 

14.11. Leopoldipunsch 

 ÖVP, Schlosshof, 16:00 Uhr 

22.11. Kirchenkonzert

 Blasmusik, Pfarrkirche 

26.11. Adventkränze und Türkränze

 BHW / Wir Niederösterreicherinnen,

 Andreas Hofer Weg 4, 18:00 Uhr

28.11. Adventkranzweihe / Glühweinstand

 Pfarre / Pfadfinder, 18:00 Uhr 

28.11. Adventbeleuchtung und Christbaumstellen 

 Verschönerungsverein

 

 Dezember

01.12. Rorate

  Pfarre, Pfarrkirche, 06:00 Uhr

02.12. Stammtisch für pflegende Angehörige 

 Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17:00 Uhr

04.12. Krampusschießen

  Sportschützen, Schützenhaus, 18:00 Uhr

05.12. Seniorenadvent

  Seniorenbund

05.12. Bastel- und Adventmarkt

  Pfarre, Schlosskeller, 14:30 Uhr

06.12. Adventkonzert

  Pfarre, Pfarrkirche, 15:00 Uhr

06.12. Bastel- und Adventmarkt

  Pfarre, Schlosskeller, 10:00 Uhr

07.12. Weihnachtsbasteln

  BHW / Wir Niederösterreicherinnen, 

 Volksschule, 15:00 Uhr

10.12. Adventliche Spätmesse 

 Pfarre, Pfarrkirche, 20:00 Uhr

12.12. Punschstand der Blasmusik

 Schlosshof, Blasmusik

13.12. Es weihnachtet...

 KBW

15.12. Rorate

 Pfarre, Pfarrkirche, 06:00 Uhr

Wir begrüßen
Leon Slawik
Martina Längauer
Marlies Leukermoser
Paul Lausecker
Bence Varda
Marie Thiel
Max Radlherr
Josephine Sallinger
Peter Lieber

Wir gedenken
Anna Schissler
Marie Kristen
Gabriele Böhm
Andrea Lahnsteiner


